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Es findet eine Industrieausstellung im Foyer des 
Veranstaltungsortes statt. 

Hinweis:
Die Inhalte der Fortbildungsveranstaltung sind 
produkt- und dienstleistungsneutral aufgestellt.

Es bestehen keine Interessenskonflikte
zwischen Veranstalter, wissenschaftlicher

Leitung und Sponsoren.
Jede Referentin/jeder Referent wird mögliche
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Fortbildungsveranstaltung des 
Universitären Diabeteszentrums

Mittelhessen (UDZM) 
Medizinische Klinik und Poliklinik III

Universitätsklinikum Gießen und Marburg, 
Standort Gießen

und der

Hessischen Diabetes Gesellschaft (HDG)  
Regionalgesellschaft Hessen der

Deutschen Diabetes Gesellschaft (DDG)

Gießener Diabetes-
Symposium 2024 /

Jahreskonferenz HDG
Mittwoch, 17. April 2024

17.00-20.30 Uhr
 und

Gießener Fortbildung 
Diabetesberatung

Mittwoch, 17. April 2024
14.30-20.30 Uhr

Bürgerhaus Gießen-Kleinlinden
Zum Weiher 33, 35398 Gießen

Wissenschaftliche Leitung:
Dr. med. Michael Eckhard
Universitäres Diabeteszentrum 

Mittelhessen (UDZM) der
Medizinischen Klinik und Poliklinik III
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Gießener Fortbildung Diabetesberatung

Teil 1:
14.30	 Begrüßung
14.40	 Blitzlicht: Diabetesedukation – 
	 das neue Konzept der Weiterbil-

dung für Diabetesassistent*innen 
und Diabetesberater*innen DDG 
Jutta Liersch, Gießen

15.00	 Aktuelles zur Therapie des Typ 1 
Diabetes mellitus

	 Jutta Liersch, Gießen
15.35	 „Rund und gesund“ – gibt es das?
	 Britta Fischer, Gießen
16.10	 „Diabetes in der Schwanger-

schaft“ - Fallbeispiele
	 Evelyn Lindner, Gießen
16.45	 Ende der Gießener Fortbildung 

Diabetesberatung
	 Pause mit Industrieausstellung

Teil 2:
17.15	 Gießener Diabetes-Symposium und 
	 Jahreskonferenz der 
	 Hessischen Diabetesgesellschaft HDG

Der vollständige Besuch der Veranstaltung wird von 
der Landesärztekammer Hessen

mit X Punkten anerkannt.

Die Fortbildung hat die Zertifizierungsnummer ??? 
und wird mit X Fortbildungspunkten

für das Fortbildungszertifikat der
VDBD AKADEMIE bewertet.

Anmeldung und Kontakt
Ursula Lauer (Sekretariat)

Universitäres Diabeteszentrum Mittelhessen UDZM
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH

Standort Gießen
Klinikstr. 33 • 35392 Gießen

E-Mail: info@udzm.de
Telefon: 0641/985-57000

Programm GFD



Sehr verehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr 
Kollege, sehr geehrte Diabetesberater/innen und 
Diabetesassistent/innen, sehr geehrte Damen und 
Herren,

wir laden Sie hiermit sehr herzlich zum Gießener Diabetes-
Symposium 2024 ein, welches wir in bewährter Weise zugleich 
als Jahreskonferenz der Hessischen Diabetes Gesellschaft 
(HDG) ausschließlich in Präsenz veranstalten. Erstmalig ist 
dieses Jahr auch die Gießener Fortbildung Diabetesberatung 
(GFD) für Diabetesassistent*innen und Diabetesberater*innen 
integriert.

Gießener Fortbildung Diabetesberatung

Im 1. Teil der Fortbildung für Diabetesberatung stellen 
Ihnen Mitarbeiterinnen des Universitären Diabeteszentrum 
Mittelhessen (UDZM) das neue modulare Fort- und Weiter-
bildungsprogramm der DDG sowie neue Aspekte zur Therapie 
des Typ-1 Diabetes anhand der neuen Leitlinie für DM1 
vor. Weitere Themen sind die Rolle der Adipositas für den 
Diabetes mellitus und die Bedeutung des Diabetes in der 
Schwangerschaft – praxisnah anhand konkreter Fallbeispiele. 
Der 2. Teil entspricht dem Programm des Gießener Diabetes-
Symposiums / der Jahreskonferenz der HDG.

Gießener Diabetes-Symposium/Jahreskonferenz der HDG

Tempora mutantur, nos et mutamur in illis - Die Zeiten ändern 
sich, und wir uns mit ihnen. Mit welcher Geschwindigkeit die 
Zeit voranschreitet wird nicht zuletzt an neuen technischen 
Bausteinen der Diabetes-Therapie deutlich. Dr. Gehr wird 
moderne Therapiekonzepte aufzeigen und speziell für sportlich 
aktive Menschen mit DM1 herausarbeiten. Prof. Unsöld stellt die 
Strategien in der Langzeitbetreuung von Menschen mit Diabetes 
aus kardiol. Sicht dar. Der Bedeutung der Inkretine (GLP-1, 
GIP, Tripletherapie, etc.) in der Therapie von Diabetes und 
Adipositas wird sich Prof. Karrasch pathophysiologisch orientiert 
widmen. Künstliche Intelligenz – mit welchen Chancen und 
Risiken diese von nicht Wenigen als disruptiv erlebte neue 
Wirklichkeit in der Medizin uns alle herausfordert, wird uns Prof. 
Hirsch vor Augen stellen.

Eine begleitende Industrieausstellung wird Ihnen im Forum des 
Bürgerhauses zu Verfügung stehen. 

Zusammen mit dem Vorsitzenden der Bezirksärztekammer, 
Herrn Dr. H.M. Hübner und dem Fortbildungsbeauftragten, 
Herrn Prof. Dr. H. Stracke sowie dem Vorstand der HDG und 
dem Team des UDZM hoffen wir, mit der Themenauswahl Ihr 
Interesse geweckt zu haben und freuen uns, wenn Sie unserer 
Einladung folgen. 

Mit herzlichen Grüßen und freundlicher, kollegialer Empfehlung, 
Ihre 

	 Dr. Michael Eckhard	 Dr. oec. troph. J. Liersch

	 Evelyn Lindner	 Prof. Dr. A. Schäffler

Gießener Diabetessymposium und 
Jahreskonferenz der HDG

15.30	 Mitgliederversammlung der HDG
	 (in Präsenz und nur für Mitglieder)

17.00	 Empfang und kleiner Imbiss

17.15	 Begrüßung 
A. Schäffler, Gießen

	 M. Eckhard, Gießen/Bad Nauheim

17.20	 Diabetes Typ-1 und Sport in 
Zeiten von CGMS & AID

	 B. Gehr, Bad Heilbrunn

18.05	 Wichtige Strategien in der Be-
treuung von Menschen mit Diabe-
tes aus kardiologischer Sicht	 J. 
B. Unsöld, Gießen

18.40	 P a u s e

19.10	 „Semaglutid, Tirzepatid und Co in 
der Behandlung von Diabetes und 
Adipositas“

	 T. Karrasch, Gießen

19.40	 „KI  - Chancen und Herausforde-
rungen disruptiver Innovationen 
in der Medizin“

	 M. Hirsch, Marburg

20.15	 Schlussbemerkungen und Evalua-
tion

	 M. Eckhard, Gießen/Bad Nauheim

	 anschl. Einladung zum kollegialen 
	 Austausch bei Buffet und
	 Getränken

Vorwort Programm JK Mitwirkende
Dr. med. Bernhard Gehr

Facharzt für Allgemeinmedizin, Diabetologe 
BLÄK + DDG, Ltd. Oberarzt, Diabetes- und Stoff- 

wechselzentrum, m&i-Fachklinik Bad Heilbrunn
Wörnerweg 30, 83670 Bad Heilbrunn 

Prof. Dr. Martin Hirsch
Institut für KI in der Medizin / Institut für Digitale 

Medizin , Philipps-Universität-Marburg
Universitätsklinikum Gießen und Marburg, 

Standort Marburg

Prof. Dr. med. Bernhard Unsöld
Leitender Oberarzt, Medizinische Klinik I

Universitätsklinikum Giessen und Marburg, 
Standort Giessen, Klinikstrasse 33

35392 Giessen

Dr. med. Michael Eckhard
Vors. Hessische Diabetes Gesellschaft (HDG)

Ärztl. Leiter Univ. Diabeteszentrum Mittelhessen 

Dr. med. Britta Fischer 
Diabetologische Schwerpunktpraxis (MVZ) am 

Univ. Diabeteszentrum Mittelhessen (UDZM) 

apl. Prof. Dr. med. Thomas Karrasch
Stv. Ärztlicher Direktor, Leitender Oberarzt

Med. Klinik u. Poliklinik III
Schwerpunkt Endokrinologie und Diabetologie

Dr. oec. troph. Jutta Liersch
Diabetes Schulungszentrum (DSZ) am 

Univ. Diabeteszentrum Mittelhessen (UDZM) 

BSc. oec. troph. Evelyn Lindner
Diabetes Schulungszentrum (DSZ) am 

Univ. Diabeteszentrum Mittelhessen (UDZM) 

Prof. Dr. med. Andreas Schäffler
Ärztlicher Direktor

Med. Klinik u. Poliklinik III, 
Schwerpunkt Endokrinologie und Diabetologie

Universitätsklinikum Giessen und Marburg, 
Standort Giessen, Klinikstrasse 33

35392 Giessen


